
 
 

 
 
 

 
 

 
Pressemitteilung 

 

Wichtige Impulse für den Kinderschutz 

 

Auf dem Internet Governance Forum (IGF) in Vilnius setzt sich Sabine Verheyen für die 

Bekämpfung des Kindesmissbrauchs im Internet ein 

 

Auf dem fünften Internet Governance Forum (IGF) der Vereinten Nationen, das diese Woche 

in der litauischen Hauptstadt Vilnius stattfindet, diskutiert Sabine Verheyen als 

Delegationsmitglied des Europäischen Parlaments mit Experten aus Politik, Wirtschaft und 

Verbänden über das Thema Kinderschutz. Hintergrund des Besuchs ist eine Richtlinie zur 

Bekämpfung von Kindesmissbrauch und dessen Darstellung im Internet, die das Parlament 

noch in diesem Jahr verabschieden wird. Das IGF greift dieses Thema in diversen 

Arbeitsgruppen auf – ein klares Signal dafür, dass es an globaler Relevanz gewonnen hat. 

Während der Konferenz trifft sich Sabine Verheyen zu Multi-Level-Gesprächen mit den 

wichtigsten Interessenvertretern und spricht auf verschiedenen Workshops. 

 

Das IGF ist die wichtigste Diskussionsplattform der weltweiten Internet-Gemeinschaft. Knapp 

2000 internationale Experten aus Politik, Wirtschaft und Verbänden diskutieren hier jedes 

Jahr über die zentralen Themen rund ums Internet. Das besondere an diesem Forum ist, 

dass sämtliche gesellschaftlichen Instanzen hier an einem Tisch sitzen und einen Dialog auf 

Augenhöhe führen können. Die Ergebnisse der Konferenz sind richtungsweisend für die 

späteren Entscheidungen in den jeweiligen Entscheidungsgremien auf nationaler und 

internationaler Ebene.  
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